
Jahresstatistik für das Jahr 2004

Beratungsstelle: Frauenzentrum

Beratungsstatistik

Themen (auch Mehrfachnennungen möglich))         Anzahl

Beziehungsprobleme ……………………….... ……       60
Trennung/Scheidung ………………………… ……     104
Gewalt (physische/ psychische/ sexualisierte Gewalt) ……     104
Sucht (Ess-Störungen u.s.w.) …………… ……       43
Berufliche Probleme ………………………… ……       31
Migrationsproblematik ………………………… ……       22
Soziale Isolation/ Kontaktschwierigkeiten   …….…. ……       22
Selbstwert ……………………………………… ……       65
Sozialberatung/ existenzielle Sicherung…………… ……       48
Kinder- und Erziehungsfragen …………… ……       43
Rechtliche Probleme/ Verfahrensbegleitung    ……………..……       26
Sexualität/ sexuelle Identität/ Lesben …………… ……         5
Gesundheit ……………………………………… ……       42
Psychische und/oder psychosomatische Erkrankungen ……       41
Interventionsberatung,häusliche Gewalt
Sonstiges ……………………………………… ……       20

Beratungen

Anzahl der beratenen Frauen ……     249
Anzahl der Beratungsgespräche ……     578
Beratungsdauer bis         60 Min. …….    480

           über 60 Min. …….      98

Einmalige Beratungsgespräche ……     183
3 Monate …….      33

           bis 6 Monate …….      16
           bis 1 Jahr …….        4
           über 1 Jahr …….        5

Im Berichtsjahr abgeschlossene Beratungen   ………….. ……..   225
Im Berichtsjahr nicht abgeschlossene Beratungen   …… …….      24
Nicht wahrgenommene Termine   ………………………… …….      22

Beratungsdauer       bis
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Alter

unter 18 Jahre     .…………………………..       5
18-30 Jahre        ...……. ……..     43
31-40 Jahre        ……… ……..     88
41-50 Jahre        ………...…………..     71
51-60 Jahre        ………...…………..     31
über 60 Jahre       ….…… ....…..     11

Familienstand

ledig ………….. ……..     54
verheiratet ………….. ……..   144
verwitwet …………… ……..       7
geschieden …………… ……..     24
keine Angabe/ unbekannt    …...     20

Lebensform

alleinlebend/ Ein Personenhaushalt ………….. ………….. ……       35
in Partnerschaft/ Partnerinnenschaft lebend   ……… ………….. ……       50
in Partnerschaft/ Partnerinnenschaft lebend mit Kind/ern       ..….. ……       72
nicht in Partnerschaft/ Partnerinnenschaft lebend mit Kindern    …. ……       46
in der Familie lebend    ……………… …………… …………… ……       17
sonstige Lebensform     ……………… …………… …………… ……         9
keine Angabe/ unbekannt        ……… …………… …………… ……       20

Anzahl der betroffenen Kinder:        Minderjährige: …………… ……     174
                   Volljährige: …………… ……       82

Tätigkeit

Vollzeit erwerbstätig …………….……       43
Teilzeit erwerbstätig …………… ……       37
Zeitweise erwerbstätig ………….. ……       15
arbeitslos …………… …………….……       31
in Ausbildung/ Umschulung      ………………       20
Rentnerin …………… …………… ……       14
Hausfrau …………… …………… ……       50
Erziehungsurlaub     …… …………… ……         8
sonstiges/ unbekannt …………… ……       31

Seite 2



Wohnorte

Bergisch Gladbach      …. …………… ……     156
Overath …………… ………….. ……         7
Rösrath …………… …………… ……       11
Kürten …………… …………… ……       28
Köln …………… …………… ……         9
Burscheid …………… ……… noch nicht extra erfasst
Wermelskirchen …………..
Odenthal …………… …………… ……s. o.
Leichlingen …………… …………… ……    s. o.
sonstiges/ unbekannt …………… ……       18

Öffnungszeiten/ Erreichbarkeit der Beratungsstelle:

27 Std./ Woche, 5 Tage/ Woche
Beratungstermine in der Zeit von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Niederschwellige Angebote
2x wöchentlich findet ein Frauenfrühstück statt

thematische Abende/ Vorträge und Gruppen

Es fanden 7 thematische Abende/ Vorträge statt, an denen jeweils zwischen 4 und
15 Frauen teilnahmen.

Es fanden 4 Gruppen statt, an denen 30 Frauen teilnahmen.

Gruppen:

Gruppe zum Thema Trennung/ Scheidung/ Beziehungsprobleme 1
Selbstbehauptung      ………………… ………….. ………….. 1
Gewalt (physische, psychische und sexualisierte Gewalt)   …….. 1
Themenübergreifend    ………………… …………… …………… 1

Vorträge

Rechtsvorträge/ Familienrecht   ……………………………….. 7

……         s. o.
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weitere Veranstaltungen

Feldenkrais für Frauenhausbewohnerinnen      ………. …………… 1
Autogenes Training      …………………… ………….. …………… 1
Kunstausstellungen       ……..…………… …………… …………… 4
Lesung       ……………….. ………….. …………….. …………… 1
Adventskaffee      …………..…………… ……………. …………… 1

Fallübergreifende Aktivitäten

Fachberatungen

2 mit jeweils 3 Gesprächen

Mitwirkung in Fachgremien/ Vernetzung

AK "Keine Gewalt gegen Mädchen und Frauen"
AK "gegen sexuellen Missbrauch" im Rheinisch Bergischen Kreis
Frauenfachausschuss im Paritätischen
Landesarbeitsgemeinschaft autonomer Frauenberatungsstelle in NRW
Gremium zu Hartz IV
Kooperationstreffen mit Frauen-Zimmer, Burscheid
Kooperationstreffen mit Frauenhaus

Multiplikatorinnen-/ Öffentlichkeitsarbeit

Informationsveranstaltung für angehende Erzieherinnen
Informationsveranstaltung für Mädchen, Kooperation mit Regionalstelle für Migrantinnen

sonstige Aktivitäten

Internationaler Frauentag
Arbeit mit Ehrenamtlichen

Teilnahme an Fachtagungen/ eigene Fortbildungen

Fachtagungen: 

Profiltagung des Dachverbandes der  Frauenberatungsstellen
Posttraumatische Belastungstörung - Diagnostik und Therapie 
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Fortbildungen: 

Autogenes Training
NLP-Fortbildung
PC-Schulung

Qualitätssicherung

4  Supervisionen mit externer Supervisorin
kollegiale Supervisionen
Potentialberatung (5 Tage)

Mitarbeiterinnen

Birgit Lernbecher              Dipl. Sozialpäd. mit 25 Wochenstunden
Ansprechpartnerin bei Partnerschaftskonflikten

Magdalene Holthausen     Dipl. Sozialarbeiterin mit 20 Wochenarbeitsstunden
Ansprechpartnerin bei sexuellen Gewalterfahrungen

Martina Buellesbach          Dipl. Pädagogin mit 20 Wochenarbeitssteunden
Ansprechpartnerin bei Ess-Störungen

Gabi Holtgrewe                           Bürokraft mit 19,25 Wochenstunden  

7 unentgeltlich arbeitende Kräfte

1 Schülerpraktikantin (4 Wochen)

Tätigkeitsbereiche der unentgeltlich arbeitenden Kräfte:

−    der Offene Treff
−    die Rechtsinfoabenden
−    die Organisation von Kunstausstellungen

Supervisorin

Gabriele Röttgen-Wallrath

−    die Wartung der homepage
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Kooperationspartnerinnen

Dr. Maria Brodesser (Ärztin für Gynäkologie)

Marielouise Kahle-Schepper (Fachanwältin für Familienrecht)

Gabriele Schreiber (Psychologin und Supervisorin)

Frauen-Zimmer Burscheid
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